
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 

 
Aus unseren beiden Kirchgemein-
den wird ab nächstem Jahr eine. 
Der sich seit längerem anbahnende 
Prozess findet nun auch eine 
äusserlich sichtbare neue Struktur. 
Und – was viele nicht wissen: 
Bauma und Sternenberg bildeten 
bereits einmal eine einzige Kirch-
gemeinde. Mit dem Bau der Bau-
mer Kirche im Jahre 1651 wurde 
die Gemeinde selbständig. 55 Jahre 
später (1706) wurde die Sternen-
berger Kirche erbaut. Aus Teilen 
der damaligen Gemeinden Bauma 
und Wila errichtete man die neue 
Gemeinde Sternenberg. 
Zeitweise stieg die Einwohnerzahl 
im Sternenberg während des 19. 
Jahrhunderts bis gegen 1500! 
Danach sank die Zahl kontinuierlich 
bis auf 350 Personen in der Gegen-

wart (knapp 200 davon gehören 
der Reformierten Kirche an). In 
diesen 308 Jahren der kirchlichen 
Selbständigkeit versahen im Ster-
nenberg 33 Pfarrer ihren Dienst (in 
Bauma waren es während deren 
363 Jahren lediglich 17 Pfarrer!). 
Der Zusammenschluss unserer zwei 
Kirchgemeinden verfügt über eine 
erfreuliche Besonderheit: Beide 
Gotteshäuser bleiben bestehen. In 
beiden Kirchen wird weiterhin am 
Sonntag Gottesdienst gefeiert. An 
beiden Orten werden wie bis anhin 
Trauungen gehalten und von Ver-
storbenen wird Abschied genom-
men (der Sternenberger Friedhof 
bleibt ebenfalls bestehen). 
Die Kirche Jesu Christi ist nicht an 
bestimmte Orte oder an territoriale 
Grenzen gebunden. Die Kirchen-

ordnung unserer Zürcher Landes-
kirche beginnt in Artikel 1 mit dem 
Satz: «Kirche ist überall, wo Gottes 
Wort aufgrund der Heiligen Schrift 
Alten und Neuen Testaments ver-
kündigt und gehört wird.» 
Ob dies geschieht, hängt nicht ab 
von Struktur und innerer Orga-
nisation der Kirche. Es hängt ab 
von uns allen, die wir Teil dieser 
Kirche sind. Wir sind die lebendigen 
Steine, mit denen das Haus der 
Gemeinde Jesu gebaut wird. Ob 
unten in Bauma oder oben im 
Sternenberg: Wir wollen Sorge 
tragen zu unserer «neuen» Kirch-
gemeinde. Sie ist ein kostbares 
Gut, das Gott selber uns anvertraut 
hat.  
 

Pfarrer Willi Honegger 
 

März 2014 



GRATULATIONEN 
 
4. März: Frau Erika Brändli- 
Rüfenacht, Bäretswilerstrasse 2, 
Bauma, zum 86. Geburtstag 

7. März: Herr Karl Kunzmann, 
Erlenstrasse 4, Bauma, 
zum 82. Geburtstag 

8. März: Herr Willi Bachmann, 
Oberwald 215, Sternenberg, 
zum 84. Geburtstag 

9. März: Herr Jakob Jucker, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 88. Geburtstag 

19. März: Herr Walter Kienast, 
Heinrich Gujer-Strasse 6, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

25. März: Frau Gertrud Spörri, 
Obergfell 4, Sternenberg, 
zum 84. Geburtstag 

26. März: Frau Maria Sprenger- 
Widmer, Siliseggstrasse 33, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

26. März: Frau Paula Hirschi, 
Langfurri 55, Sternenberg, 
zum 81. Geburtstag 

29. März: Herr Hans Knecht, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 
 
 

FRAUEZYT 
 
 

Mittwoch, 12. März 2014 
9.00 – 11.00 Uhr KGH Bauma 

Kinderhüeti im 1. Stock 
 
 

«Begegnungen mit Engeln» 
Referent: Pfr. Peter Schulthess 

 
In der Bibel wird häufig von Begeg-
nungen mit Engeln berichtet. Wie 
sieht das heute aus? Gibt es auch 
bei uns noch Erlebnisse mit Engeln? 
Der Autor und Pfarrer Peter Schult-
hess aus Pfäffikon ZH berichtet von 
seinen neusten Entdeckungen aus 
vielen gesammelten Engel-Erlebnis-
sen und stellt sie in Bezug zur 
biblischen Überlieferung. 
 
Nächste Frauezyt, 5. November 14 
«Gute Beziehungen brauchen 

Grenzen» 
Beate M. Weingardt 

INTERVIEW 
 
Über die bevorstehende Fusion der 
Kirchgemeinden Bauma und Ster-
nenberg sprechen wir mit einer 
Sternenbergerin, die sich schon seit 
vielen Jahren für die dortige Kirch-
gemeinde engagiert. 

Frau Irma Frei war während zwei 
Amtsdauern Präsidentin der Kir-
chenpflege Sternenberg (bis 2010). 
 
Frau Frei, welches Gefühl über-
wiegt bei Ihnen in Bezug auf die 
Fusion unserer beiden Kirchge-
meinden – Sorge oder Hoffnung? 
 

Ganz klar Hoffnung - Sorgen mache 
ich mir keine. Wir sind mit Jesus 
unterwegs und er hat einen Platz 
für uns und unsere Kirche. Es freut 
mich besonders, dass die neue 
Gemeinde evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg 
heissen wird und dass dieser 
Vorschlag von Bauma kommt. 
 
Welche Rolle wird die Kirche 
Sternenberg in Zukunft spielen? 
 

Hoffentlich eine grosse... Ich hoffe, 
dass unsere Kirche gebraucht wird, 
dass viele Begegnungen stattfinden 
können, auch dass Bauma unsere 
Kirche als ihre Kirche entdeckt. Und 
dass wir offen für neue Formen des 
Gottesdienstes werden: Berggebet, 
Lobpreis, Singen etc. 
 
Wie erleben Sie die Gottesdienste 
im Sternenberg? 
 

Mega, wir haben grosse Prediger 
bei uns - nach meiner Beurteilung 
einmalig in der Sternenberger Ge-
schichte. Das wiegt für mich die 
Tatsache auf, dass wir nicht mehr 
ganz alle Sonntage Gottesdienst in 
Sternenberg haben. 

Was können die Baumer von den 
Sternenbergern lernen? 
 

Ich hoffe, dass wir gegenseitig von-
einander lernen können, dass wir 
auf unsere Vorzüge achten statt auf 
unsere Mängel, und dass wir auf-
einander zugehen und zusammen 
einen gemeinsamen Weg suchen. 
 
Inwiefern werden Sie sich weiterhin 
für die Kirche im Sternenberg enga-
gieren? 
 

Im Moment sicher beim Kolibri - 
und wo Not am Mann/an der Frau 
ist. Mit der Fusion wird sich sicher 
einiges ändern, und da bin ich ger-
ne bereit, meinen Teil dazu beizu-
tragen. 
 
Frau Frei, ganz herzlichen Dank für 
dieses Gespräch und für Ihre 
Offenheit. 
 

Interview: Willi Honegger 
 
 
 

GOTTESDIENST 
Brot für alle in Sternenberg 

 
 

Brot für alle-Gottesdienst mit 
Suppen-Zmittag, Sternenberg 

Sonntag, 23. März 2014, 10.00 Uhr 

Turnhalle Schulhaus Wies 
 
 
Auch in diesem Jahr feiert die 
Kirchgemeinde Sternenberg ihren 
Brot für alle-Gottesdienst in der 
Turnhalle des Schulhauses Wies. 
Für Musik im Gottesdienst sorgen 
Fritz Voegelin am Klavier und das 
Sternenberger Schwyzerörgelitrio 
mit Hedi Wagner, Susi Bütler und 
Karin Meisner.  
Anschliessend sind alle zu einem 
einfachen Mittagessen eingeladen. 
Einige Frauen verwöhnen uns mit 
selbstgemachten Suppen und fri-
schem Brot. Wir freuen uns, dass 
die Jugendgruppe Sternenberg die 
Gottesdienstbesucher und -besu-
cherinnen mit einem feinen, selbst-
gemachten Dessertbuffet überra-
schen wird. 
 
Kirchenpflege 
Sternenberg 
 



ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 
 
 

Sonntag, 9. März 2014 

10.00 Uhr, Kath. Kirche Bauma 

Mittagessen für alle im Pfarrsaal 

Kollekte und Erlös des Essens 
gehen an die Schönstätter 

Marienschwestern in Burundi 
 

Gesundheitszentrum in Mutumba 
 
Im Gottesdienst wird Schwester M. 
Nicolette Züger die Arbeit der 
Schönstätter Marienschwestern in 
Burundi, einem kleinen Land im 
Herzen Afrikas mit 8 Mio. Einwoh-
nern, vorstellen. Das burundische 
Volk gehört zu den ärmsten der 
Welt. Die Menschen leiden an den 
materiellen, geistigen und sittlichen 
Folgen des 13-jährigen Bruder-
krieges, den Unruhen und der 
Inflation. 
Durch Sr. Züger erhalten wir einen 
Einblick in das vielfältige Wirken 
dieser Schwesterngemeinschaft. Sie 
lebt in Mutumba, wo die Schwes-
tern ein Spital mit 40 Betten, eine 
ambulante Krankenstation und ein 
Entbindungsheim unterhalten. 2013 
wurden dort 21‘052 Kranke ambu-
lant behandelt, 1‘867 Menschen 
fanden Aufnahme im Spital und 
621 Kinder wurden im Entbin-
dungsheim geboren. 
Beim Einsatz für die Armen und 
Kranken geht es nicht nur darum, 
Lebensmittel, Kleidung und Medika-
mente zu spenden. Äussere Hilfe, 
die die Menschen von Existenz-
sorgen befreit, wie zum Beispiel die 
Hilfe beim Bau eines Hauses, ist ein 
Weg, sie für Bildungs- und Pasto-
ralarbeit zu öffnen. Darum haben 
die Marienschwestern nebst direk-

ter Hilfe in der Not als wichtigen 
Schwerpunkt die Arbeit mit Kinder-, 
Jugend-, Frauen- und Familien-
gruppen. Ihr Ziel ist es, christliche 
Persönlichkeiten zu formen, die 
fähig und bereit sind, die Zukunft 
Burundis aktiv mitzugestalten. 
Mittelpunkt dieser Bildungsarbeit ist 
das Zentrum für Frieden und 
Versöhnung in Gikungu/Bujumbura. 
Die Menschen schöpfen wieder 
Hoffnung und Vertrauen. Sie 
beginnen einander zu helfen, zu 
verzeihen und sich zu versöhnen. 
Es geht darum, eine Kultur der 
Liebe und des gegenseitigen Ver-
trauens aufzubauen. 
Bereits über 50 Jahre besteht die 
Aufbauarbeit mit dem Hauptanlie-
gen: Helfen in Unsicherheit, 
Leid und Not, sowie zur Ver-
söhnung und zum Frieden 
befähigen. 

Pfr. Augustyn Wolak 
 
 

FASTENWOCHE 
 
Eine Auszeit für Körper, Geist 
und Seele, integriert in Ihren 
individuellen Alltag: Herzlich 
willkommen zur Fastenwoche 
2014! 
Eine Fastenwoche im 
gewohnten Umfeld 
bietet eine wertvolle 
Möglichkeit, sich aus 
dem Alltag etwas 
auszuklinken: bewusst 
einen Schritt zurück-
stehen, unlieb gewor-
dene Gewohnheiten ablegen, Kon-
sumverhalten überdenken. Der Ver-
zicht auf feste Nahrung (Saftfasten) 
öffnet Geist und Seele für das 
Wesentliche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FASTENWOCHE 
 
 

Begleitete Fastenwoche 
22. bis 29. März 2014 

jeweils 19.00 – 20.00 Uhr 
KGH Bauma, Saal EG 

23. März 2014 kein Treffen 
 
 
Die Tage der Fastenwoche gestal-
ten Sie individuell nach Ihren Mög-
lichkeiten. Abends treffen wir uns 
jeweils zum gemeinsamen Gedan-
kenaustausch im Kirchgemeinde-
haus. Danach lassen wir zuerst den 
Körper und dann die Seele zur 
Ruhe kommen. In der Kirche be-
schliessen wir den Tag mit einer 
schlichten Liturgie, welche von 
Pfarrer Jürg Steiner geleitet wird. 
Da in der Gruppe wiederum Fasten-
erprobte dabei sein werden, ver-
zichten wir auf einen Informations-
abend. Vor dem Beginn der 
Fastenwoche geben Monika Alb-
recht (052 386 36 66) und Pfarrer 
Jürg Steiner (052 386 12 02) Fas-
tenneulingen gerne Auskunft z.B. 
zu Vorbereitungszeit, Einstieg, Ab-
lauf, Ausstieg, usw. 
Am Einstiegstag, Samstag, 22. März 

trifft sich die Gruppe 
erstmals um 19.00 
Uhr im Kirchgemein-
dehaus. Die an-
schliessenden Tref-
fen finden bis zum 
Samstag, 29. März 
jeden Abend um 
19.00 Uhr im KGH 

statt. Am Sonntag, 23. März fällt 
das abendliche Treffen aus. Ge-
nauere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Flyer. 
 

Monika Albrecht 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
2. MÄRZ 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Jürg Steiner 
 
9. MÄRZ 
Bauma, 10.00 Uhr, Kath. Kirche 
Ökumenischer Gottesdienst 
zusammen mit Sternenberg 
Pfr. A. Wolak, Pfr. J. Steiner 
Gemischter Chor Lipperschwendi 
Kinderhort, Sonntagsschule im KGH 
anschliessend Zmittag im Pfarrsaal 
 
16. MÄRZ 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Gottesdienst-Band 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Peter Schmid aus Bäretswil 
 
23. MÄRZ 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort; Sonntagsschule 
 

Sternenberg, 10.00 Uhr 
Gottesdienst Turnhalle Wies 
Brot für alle, mit Zmittag 
Pfr. Jürg Steiner 
Schwyzerörgeli-Trio 
 
30. MÄRZ, Sommerzeit 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Jürg Steiner 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 

Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 

GEBET VOR DEM GD 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 

 
DIESEN MONAT 
Sa, 1. März, 17.30 Uhr 
Kinder-GoDi in der Kirche Bauma 
 

Mi, 5. März, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 

Mi, 12. März, 9.00 Uhr 
Fraue-Zyt im KGH Bauma 
 

Di, 18. März, 15.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel in der 
Dorfmitti, Bauma 
 

Mi, 19. März, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 

Fr, 21. März, 15.15 Uhr 
Kolibri Sternenberg, Schulhaus 
 

Fr, 21. März, 20.00 Uhr 
Konzert Gospelchor Pfäffikon 
Kirche Bauma 
 

Sa, 22. März, 13.30 Uhr 
Jugendgruppe Sternenberg 
Dessert machen, Schulhaus Wies 
 

Sa, 22. März, 19.30 Uhr 
Young-LoGo in der Kirche Bauma 
Treffpunkt Jugendgruppe Sternen- 
berg, 19.00 Uhr Kirchenparkplatz 
 

Sa, 22. März – Sa, 29. März 
Begleitete Fastenwoche 
 

Mi, 26. März, 12.00 Uhr 
Mittagstisch im Restaurant 
Sternen, Sternenberg 
 

Sa, 29. März, 17.30 Uhr 
Kinder-GoDi in der Kirche Bauma 

 
JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

 2. März Pfr. Willi Honegger  
 16. März Pfr. Willi Honegger 
 23. März Pfr. Willi Honegger 
 30. März Pfr. Jürg Steiner 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
Donnerstag, 11.45 - 13.30 Uhr 
- Kirchgemeindehaus Bauma 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Schulhaus Haselhalden 
Brigitta Häberli, 052 386 24 90 
- Schulhaus Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Hannah Krofitsch, 079 101 96 64 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Angela Müller, 078 784 17 73 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Richard Hasler, 079 625 18 14 
Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Barbara Ott, 079 428 20 73 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Karin Cossu, 052 386 28 91 

Hauskreise 
Alexandra Rüegg, 052 386 23 87 
 

http://www.kirchebauma.ch/�
http://www.kirche-sternenberg.ch/�
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